
 

 

 

 

 

 

 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 

 

aufgenommen über die am Donnerstag, dem 14. Juli 2016, im Festsaal des Rathauses 

Wolfsberg stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfsberg. 

 

BEGINN: 17.00 Uhr 

 

 
A N W E S E N D E: 

 

 

VORSITZENDER:  Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz 

 

VIZEBÜRGERMEISTER: Ewald Mauritsch, Dr. Manuela Karner 

 

DIE STADTRÄTE: Johannes Loibnegger, Josef Steinkellner, Alexander Radl, 

Christian Stückler 

 

DIE GEMEINDERÄTE: LAbg. DI (FH) Hannes Primus, Mag. Melanie Reiter, Mario 

Rettl, Karin Zlimnig, Susanne Dohr, Bernhard Kainz, Michael 

Sversina, Dorian Melcher, Nina Trinkl, Mag. Jürgen Jöbstl, 

Dominik Schrammel, Melanie Kraxner, Christoph Schein, 

Reinhard Stückler, Mag. Nina Schratter, Rosemarie Scharf, 

Jürgen Maier 

 

ERSATZMITGLIEDER: GR Siegfried Gabriel, GR Helfried Presser, GR Andreas 

 Tengg, GR Roland Lubetz, GR Johanna Cesar, GR Hubert 

 Weinzerl, GR Özlem Aslan, GR Werner Unegg, GR Marco 

 Staubmann, GR Lisa-Marie Gräßl, GR Christine Tomsche 

 

Die Gemeinderatsmitglieder Karl Manfred Pichler, Claudia Samitsch, B.A., MA, Kerstin 

Dohr, Harry Koller, NRAbg. Wolfgang Knes, Sonja Traußnig, Elke Grübler, Harald Braatz, 

Heinz Hochegger, Ing. Johann Weber und Ingrid Paulitsch haben sich für die Teilnahme 

an dieser Gemeinderatssitzung entschuldigt. 

 



 

 

 

 

VOM STADTGEMEINDEAMT: 

Mag. Dr. Barbara Köller 

Robert Schmid 

Mag. Dr. Jörg Fellner 

Josef Freimuth 

 

 

DIE SCHRIFTFÜHRER: 

Evelyn Vallant, Beate Schönhart 

 

 

 

 

T A G E S O R D N U N G 

 

 

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz begrüßt die erschienenen Mitglieder des Stadt- 

und Gemeinderates, stellt die Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Einberufung 

der Sitzung gemäß den Bestimmungen des § 35 Abs. 1 der Kärntner Allgemeinen Ge-

meindeordnung fest und eröffnet die heutige Sitzung. 

 

Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz: 

Ich darf auch herzlich willkommen heißen die Vertreter der Medien und auch das zahl-

reich erschienene Publikum, immerhin drei Personen, herzlich willkommen. Herzlich will-

kommen auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes, an der Spitze unsere 

Amtsleiterin. Wie gesagt, herzlich willkommen zu unseren heutigen Sitzung. 

 

TAGESORDNUNGSPUNKT 2: 

 

Für die Mitunterfertigung der Niederschrift über die heutige Gemeinderatssitzung werden 

gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO die Mitglieder  

 

GR Dorian Melcher und GR Christoph Schein 

 

nominiert. 

 



 

 

3. FRAGESTUNDE: 

Gemäß § 46 der K-AGO ist vor Eingehen in die Tagesordnung eine Fragestunde  

abzuhalten. 

 

Es liegt keine Anfrage vor. 

 

 

4. Angelobung eines Ersatzmitgliedes im Gemeinderat. 

 

 Zahl: 004-01-6375/2016 

 

Die Angelobung des Ersatzmitgliedes erfolgt durch Bürgermeister Schlagholz. 

 

 

5. Schulküche Schulwelt Maximilian Schell; Betreibervertrag  

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 4) 
 

 Zahl: 240-00-6311/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Der Betreibervertrag wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

6. Resolution – CETA. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 6) 

 

 Zahl: 010-03-6327/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Die Resolution betreffend „CETA stoppen! Helfen Sie, den TTIP-Zwilling zu ver-

hindern“ wird in der vorliegenden Fassung an den Bundeskanzler, die Bundes-

ministerInnen und Abgeordneten zum Europäischen Parlament übermittelt. 

 

 

 

 

 

 



 

 

7. Rathaus Wolfsberg – Fenstersanierung; Vergabe der Bautischlerarbeiten. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 7) 
 

 Zahl: 030-00-6267/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

a) Das Angebot der Firma Harald Paier, 9411 St. Michael 76, scheidet aus. 

b) Der vorläufige Zuschlag im Sinne einer Zuschlagsentscheidung gemäß  

§ 131 BVergG 2006 wird an den Bestbieter, die Fa. Ing. Hermann Strauss 

GmbH, Moosburger Straße 34, 9201 Krumpendorf, zum Brutto-

Angebotspreis von € 226.708,80 erteilt. 

c) Soweit die siebentägige Stillhaltefrist ohne Einspruch an den Ombuds-

mann oder das Landesverwaltungsgericht Kärnten verstreicht, gilt der 

Beschluss des Gemeinderates als endgültige Erteilung des Zuschlages an 

den Bestbieter. 

 

 

8. Eigentümergemeinschaft Koralpe, vertreten durch Bioenergie Koralpe 

GmbH; Sanierung der Straße im Freizeitgebiet Koralpe.  
 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 54) 

 

 Zahl: 010-03-6435/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Dem Finanzierungsmodell wird laut Amtsvortrag grundsätzlich zugestimmt. 

In weiterer Folge soll dem Gemeinderat die im Amtsvortrag unter Punkt 1 ange-

führte Fördervereinbarung zur weiteren Beschlussfassung vorgelegt werden. 

 

 

8.1 St. Michael 32; Auflösung des Mietvertrages vom 2.3.2007. 

 (Stadtrat vom 14.7.2016, Punkt 4) 
 

 Zahl: 853-02-6644/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 14.7.2016 einstimmig: 

Die Auflösungsvereinbarung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 



 

 

8.2 St. Michael 32; Auflösung des Mietvertrages vom 1.3.2012. 

 (Stadtrat vom 14.7.2016, Punkt 5) 
 

 Zahl: 801-00-6645/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 14.7.2016 einstimmig: 

Die Auflösungsvereinbarung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

8.3 St. Michael 32; Auflösung des Mietvertrages vom 29.11.2007. 

 (Stadtrat vom 14.7.2016, Punkt 6) 
 

 Zahl: 853-02-6643/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 14.7.2016 einstimmig: 

Die Auflösungsvereinbarung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

9. Schülertreff – Nachtrag zum Bestandvertrag vom 17.9.2015; 

Vermietung eines Raumes in der Volksschule Wolfsberg (Rettet das Kind).  

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 15) 
 

 Zahl: 439-00-5849/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Der Nachtrag zum Bestandvertrag vom 17.9.2015 (Zahl: 439-00-7692/2015) 

wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

10.  Gst. Nr. 85/10 und 85/11 KG Reding; Vereinbarung betreffend Kostenbei-

trag zum Bestandvertrag. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 21) 
 

 Zahl: 020-05-6287/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Die Vereinbarung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 



 

 

11.  Gst. Nr. 360/4 KG St. Stefan; Verbindliches Verkaufsangebot. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 22) 
 

 Zahl: 030-04-6310/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Das verbindliche Verkaufsangebot wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

12.  Gst. Nr. 360/8 KG St. Stefan; Verbindliches Verkaufsangebot.  

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 23) 
 

 Zahl: 030-04-6308/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Das verbindliche Verkaufsangebot wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

13.  Gst. Nr. 360/4 KG St. Stefan; Nachtrag zum Bestandvertrag. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 24) 

 

 Zahl: 030-04-6302/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Der Nachtrag zum Bestandvertrag vom 17.12./18.12.2015 (Zahl: 030-04-

10834/2015) wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

14. Gst. Nr. 360/8 KG St. Stefan; Bestandvertrag. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 25) 

 

 Zahl: 030-04-6309/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Der Bestandvertrag wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

 



 

 

Der Tagesordnungspunkt 

 

15.  Gst. Nr. 111/21 KG Ritzing; Grundsatzbeschluss für den Ankauf. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 26) 
 

 Zahl: 010-03-6304/2016 

 

wurde vor Eingehen in die Tagesordnung abgesetzt. 

 

 

16. Gst. Nr. 357/8 KG St. Stefan; 3. Nachtrag zum Kaufvertrag. 

 (Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 79) 
 

 Zahl: 020-05-6450/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen der 

SPÖ (20), den Stimmen der FPÖ (5), den Stimmen der ÖVP (5) und den Stimmen der 

NEOS (3) gegen die Stimmen der GRÜNEN (2), sohin 33 : 2, : 

Der 3. Nachtrag zum Kaufvertrag vom 12.7.2013 (Zahl: 020-05-5415/2013) 

samt Nachtrag vom 28.5.2015 (Zahl: 020-05-4054/2015) samt 2. Nachtrag vom 

17.12.2015 (Zahl: 020-05-10846/2015) wird in der vorliegenden Fassung ge-

nehmigt. 

 

 

16.1 Gst. Nr. 271/10 KG St. Marein; Nachtrag zum Kaufvertrag. 

 (Stadtrat vom 14.7.2016, Punkt 7) 
 

 Zahl: 020-05-6633/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 14.7.2016 einstimmig: 

Der Nachtrag zum Kaufvertrag wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

17. Gst. Nr. .69 Wolfsberg – Obere Stadt; Nachtrag zum Bestandvertrag vom 

25.2./3.3.2016. 

 (Stadtrat vom 22.6.2016, Punkt 53) 

 

 Zahl: 030-00-5190/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 22.6.2016 einstimmig: 



 

 

Der Nachtrag zum Bestandvertrag vom 25.2./3.3.2016 wird in der vorliegenden 

Fassung genehmigt. 

 

 

18. Gst. Nr. 10/1 (Teil) KG Rieding; 1. Nachtrag zur Bebauungsverpflichtung 

vom 31.5.2011. 

(Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 

27.6.2016, Punkt 8, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 29) 
 

 Zahl: 032-01-5909/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 27.6.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Die Vereinbarung (Bebauungsverpflichtung), betreffend die neu begrenzte Parz. 

Nr. 10/1 KG Rieding mit einer Laufzeit bis 25.8.2019, wird in der vorliegenden 

Fassung genehmigt. 

 

 

19.  Fraktion „Die Freiheitlichen in Wolfsberg/FPÖ“ (Fraktionsführer STR  

Johannes Loibnegger et al.); Behandlung des selbstständigen Antrages 

gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO vom 12.5.2016 betreffend die Asphaltierung 

eines Teilstückes der Ladinger Straße im Bereich Hausnummer 43 und 44. 

(Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 

30.6.2016, Punkt 6, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 34) 
 

 Zahl: 612-00-6071/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen der 

SPÖ (20), den Stimmen der ÖVP (5), den Stimmen der NEOS (3) und den Stimmen der 

GRÜNEN (2) gegen die Stimmen der FPÖ (5), sohin 30 : 5, : 

Der von der Fraktion „Die Freiheitlichen in Wolfsberg/FPÖ“ (Fraktionsführer 

STR Johannes Loibnegger et al.) am 12.5.2016 eingebrachte selbstständige An-

trag betreffend die Asphaltierung des Teilstückes des Rochitschwegs im Bereich 

der Häuser Lading 43 und 44 wird abgelehnt. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

20. GR Karin Zlimnig (FPÖ); Behandlung des selbstständigen Antrages gemäß 

§ 41 Abs. 3 K-AGO vom 25.2.2016 betreffend die Errichtung eines Zebra-

streifens Kreuzung Bahnübergang, St. Thomaser Straße und Martin-

Luther-Straße. 

(Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 

30.6.2016, Punkt 7, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 35) 
 

 Zahl: 640-00-2170/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat einstimmig: 

Die ÖBB und die Vertragspartner Land Kärnten und Gemeinde Wolfsberg wer-

den aufgefordert zu prüfen, ob die Errichtung eines Zebrastreifens im Bereich 

des Bahnüberganges St. Thomaser Straße im Zuge des Projektes „Koralmtun-

nel“ möglich ist. 

 

 

21.  Erlassung einer Verordnung mit welcher die Straßen und Wege der Stadt-

gemeinde Wolfsberg als Gemeindestraßen und Verbindungsstraßen er-

klärt werden (Einreihungsverordnung) und Außerkraftsetzung der Einrei-

hungsverordnung vom 15.12.2011, Zahl: 612-01-11201/2011. 

(Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 

30.6.2016, Punkt 5, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 36) 
 

 Zahl: 612-01-5846/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschießt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 30.6.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 einstimmig: 

Die Verordnung, mit welcher die Straßen und Wege der Stadtgemeinde Wolfs-

berg als Gemeindestraßen und Verbindungsstraßen verordnet werden (Einrei-

hungsverordnung), wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

Gleichzeitig wird die Einreihungsverordnung vom 15.12.2011, Zahl: 612-01-

11201/2011, außer Kraft gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

22.  ÖVP-Fraktion (Fraktionsführerin GR Ingrid Paulitsch et al.); Behandlung 

des selbstständigen Antrages gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO vom 12.5.2016 

betreffend Adaptierungs- und Umbau-Maßnahmen im Recyclinghof. 

(Ausschuss für Feuerwehren, Wolfsberger Stadtwerke GmbH, Wirtschaftsservice 

und Stadtmarketing vom 29.6.2016, Punkt 18, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 38) 
 

 Zahl: 858-00-5524/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen der 

Stimmen der SPÖ (20), den Stimmen der FPÖ (5), den Stimmen der NEOS (3) und den 

Stimmen der GRÜNEN (2) gegen die Stimmen der ÖVP (5), sohin 30 : 5, : 

Der von der ÖVP-Fraktion (Fraktionsführerin GR Ingrid Paulitsch et al.) am 

12.5.2016 eingebrachte selbstständige Antrag betreffend die Adaptierungs- und 

Umbaumaßnahmen im Recyclinghof ist aufgrund der vorliegenden Stellung-

nahme der Wolfsberger Stadtwerke GmbH abzulehnen. 

 

 

23. Vergabe der Montage und der Miete der Weihnachtsbeleuchtung in der 

Innenstadt sowie am Weihnachtsmarkt ab 2016. 

(Ausschuss für Feuerwehren, Wolfsberger Stadtwerke GmbH, Wirtschaftsservice 

und Stadtmarketing vom 29.6.2016, Punkt 4, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 39) 
 

 Zahl: 363-00-5894/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Feuerwehren, Wolfsberger Stadtwerke GmbH, 

Wirtschaftsservice und Stadtmarketing vom 29.6.2016 und dem Beschluss des Stadtrates 

vom 6.7.2016 einstimmig: 

Die Anmietung (Firma Elektrizitätswerke Wels) und die Montage (Elektro Krass-

nig) für die Weihnachtsbeleuchtung ab 2016 – Rathaus, Bamberghaus, Christ-

baum am Rathausplatz und der Beleuchtung am Gassersteig – wird laut Amts-

vortrag genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

24. Büro- und Verwaltungsgebäude Klagenfurter Straße 2 (ehemals Kinder-

garten Reding); Abschluss eines Teleservice-Vertrages (Notrufsystem) 

für eine Aufzugsanlage. 
(Ausschuss für Wohn- und Geschäftsgebäude, Wohnungsvergaben und Umwelt 

vom 5.7.2016, Punkt 4, Stadtrat vom 6.7.2016, Punkt 55) 

 

 Zahl: 853-00-6025/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Wohn- und Geschäftsgebäude, Wohnungsverga-

ben und Umwelt vom 5.7.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 6.7.2016 ein-

stimmig: 

Der Teleservice-Vertrag für die Notrufeinrichtung in der Aufzugsanlage (Anla-

gen-Nr. 190841) beim Objekt „9400 Klagenfurter Straße 2“ – Büro- und Verwal-

tungsgebäude (ehemals Kindergarten Reding) wird wie im Anhang beiliegend 

beschrieben – in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

1. ANTRAG: Zahl: 211-12-6747/2016 

ÖVP-Gemeinderatsfraktion 

 

Betreff: Anschaffung einer Markise sowie eines Sonnensegels für das Atrium 

            im Schulhof der Volksschule St. Stefan 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Kunst & Kultur, Kindergärten, Schulen 

und Bildung zugewiesen. 

 

 

2. ANTRAG: Zahl: 640-00-6748/2016 

Susanne Dohr 

Reinhard Stückler 

 

Betreff: übergangsweise Einbahnregelung Rathausplatz 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

 

 



 

 

3. ANTRAG: Zahl: 612-04-6740/2016 

Susanne Dohr 

Reinhard Stückler 

 

Betreff: Die Straßen im Gemeindegebiet, die laut dem Standardwerk „Wolfsbergs 

            dunkelstes Kapitel, NS-Herrschaft im Lavanttal“ des Historikers Alexander 

            Verdnik nach aktiven Nationalsozialisten benannt sind, sollen umbenannt 

            werden 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

4. ANTRAG: Zahl: 522-00-6742/2016 

Reinhard Stückler 

 

Betreff: Bei sämtlichen Gebäuden der Stadtgemeinde Wolfsberg, bei denen die 

            Installation einer PV-Anlage möglich ist, soll mittels Energiemonitor ein 

            Stromlastprofil erstellt werden 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Wohn- und Geschäftsgebäude, Woh-

nungsvergaben und Umwelt zugewiesen. 

 

 

5. ANTRAG: Zahl: 612-02-6744/2016 

FPÖ Wolfsberg 

 

Betreff: Errichtung von Parkplätzen für einspurige KFZ 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

6. ANTRAG: Zahl: 210-00-6746/2016 

FPÖ Wolfsberg 

 

Betreff: Einführung eines Schulstartgeldes für schulpflichtige Kinder in der 1. und 

            der 5. Schulstufe 

 



 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Kunst & Kultur, Kindergärten, Schulen 

und Bildung zugewiesen. 

 

 

1. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 010-03-6743/2016 

Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz 

 

Betreff: Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetz 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt. 

Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

2. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 010-03-6745/2016 

Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz 

 

Betreff: Bundespräsidentenwahl 2016 - Kostentragung 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt. 

Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig genehmigt. 

 

 

3. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 010-03-6741/2016 

ÖVP-Gemeinderatsfraktion 

 

Betreff: Polizeiposten in 9431 St. Stefan wieder reaktivieren 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit mit den Stimmen der SPÖ (20), 

den Stimmen der ÖVP (5), den Stimmen der FPÖ (5) und den Stimmen der NEOS (3) 

gegen die Stimmen der GRÜNEN (2), sohin 33 : 2, zuerkannt. 

 

Der Dringlichkeitsantrag wird mit den Stimmen der SPÖ (20), den Stimmen der NEOS 

(3) und den Stimmen der GRÜNEN (2) gegen die Stimmen der FPÖ (5) und die Stimmen 

der ÖVP (5), sohin 25: 10, abgelehnt. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Ende: 19.05 Uhr 

 

 

Die Gemeinderäte: Der Bürgermeister: 

GR Dorian Melcher eh. 

GR Christoph Schein eh. Hans-Peter Schlagholz 

 

 

 


